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Gemeinderats-/Ortschaftsratsseite

Wolfgang.matzka@ettlingen.de  www.cdu­ettlingen.de 

Digitalisierung der Ortsteile  
Aktuell läuft die Nachfragebündelung durch einen 
Anbieter. Hiermit soll ermittelt werden, ob 
genügend Haus- bzw. Wohnungseigentümer ihre 
Einheit an das Glasfasernetz anschließen lassen 
wollen.  
Die Mitarbeiter des Anbieters gehen von Tür zu Tür und bieten 
zusätzlich in den Ortsverwaltungen eine Beratung an. Wird die 
Quote von 33 % bis zum 28.10.2023 erreicht, erfolgt ein 
flächendeckender Breitbandanschluss. Für die Eigentümer, die 
vor diesem Termin einen Vertrag abschließen, erfolgt die 
Anbindung an das Glasfasernetz ohne zusätzliche 
Anschlusskosten. 
Informieren Sie sich über die angebotenen Konditionen und 
wägen Sie bitte ab, ob der Anschluss an das Breitbandnetz für Sie 
in Frage kommt. Eine gute Internetanbindung steigert zukünftig 
den Wert Ihrer Immobilie. Eine gute digitale Anbindung wird 
genauso wichtig werden wie ein Strom- und Wasseranschluss. 
Ein flächendeckender Ausbau steigert nicht nur den Wert der 
eigenen Immobilie, sondern steigert auch die Attraktivität des 
gesamten Ortsteils. 
Nutzen Sie die angebotene Chance des Breitbandausbaus! 
 
Wolfgang Matzka, Ortsvorsteher Oberweier 

Die Deutsche Glasfaser bietet eine herausragende Chance: 
Das Verlegen von Glasfasern in allen Stadtteilen für einen 
innovativen Internetzugang. Das ist nicht nur ein großer 
Schritt in die Digitalisierung, sondern auch ein Beitrag zur 
Wertsteigerung der Immobilien. Unsere bisherigen Kupferlei-
tungen werden bald ein Nadelöhr für den Datenaustausch 
sein, daher sollten Sie technologisch mit der Zeit gehen.  
Die Deutsche Glasfaser schließt keinen Stadtteil aus, was 
lobenswert ist. Eine Hürde bleibt: 33 % der Haushalte müssen 
bis zum 28. Oktober einen Zweijahresvertrag abschließen. 
Die meisten Ortsteile liegen bereits bei ca. 30 %, allerdings 
liegt Bruchhausen erst bei 17 % und Ettlingenweier bei 21 %. 
Bei vergleichbaren monatlichen Tarifen wird den Früh-
einsteigern der Hausanschluss mit Glasfaser nicht in Rech-
nung gestellt, was einer kostenlosen Wertsteigerung der 
Immobilie gleichkommt.  
Es ist wichtig zu wissen, dass Wohnungseigentümer nach der 
Neufassung des § 20 Abs. 2 WEG von 2020 grundsätzlich 
einen Anspruch darauf haben, dass die anderen Eigentümer 
dem Ausbau zustimmen.  
Ein verpasstes Angebot könnte Ettlingen um Jahre zurück-
werfen. JETZT ist der Zeitpunkt zu handeln – für unsere 
digitale Zukunft. Gemeinsam können wir es schaffen!  
Ihre Ingrid Thoma https://grüne-ettlingen.de 

 
Jetzt wird es „Kunterbunt“ 
Ettlingen verfügt bereits jetzt über ein breites Ange-
bot an Betreuungsmöglichkeiten – angefangen von 
Krippengruppen ab dem ersten Lebensjahr bis Be-
treuungsplätze für Kinder von zwölf oder 14 Jahren. 
Neben einem städtischen Kindergarten sind die Kir-
chen, die AWO und auch private Anbieter zu finden. Nun kommt noch 
ein weiterer Träger hinzu. 
Im Dezember 2022 beschloss der Gemeinderat, die bereits als Inte-
rims-Kindergarten genutzten Räume in der Middelkerker Straße zu re-
novieren. Als neuer Träger wurde das Ettlinger Frauen- und Familien-
zentrum e.V. (effeff) benannt.  
Das alles hätten wir uns nicht vorstellen können, als unsere Fraktion 
2017 anregte, an Stelle der ursprünglich geplanten und dann nicht be-
nötigten Flüchtlingsunterkunft doch ein Kita-Gebäude zu errichten!  
Termingemäß wurden die Räume von der Stadt saniert, so dass der 
Kindergarten „Kunterbunt“ in der vergangenen Woche geöffnet wer-
den konnte. Dies wäre ohne das große Engagement des gesamten 
effeff-Teams nicht möglich gewesen. Auch viele Sachspenden waren 
sehr hilfreich, zumal der Verein bei allen Investitionen in Vorleistung 
treten musste. (Zur Info: Vor dem Beschluss des Gemeinderats am 4. 
Oktober 2023 konnte kein Geld fließen.) Auch musste für den neuen 
Kindergarten entsprechendes Fachpersonal gefunden werden - der-
zeit sicherlich keine leichte Aufgabe.  
Daher unser Dank an das effeff-Team! Den Erziehenden, den Kindern 
und deren Eltern wünschen wir einen guten gemeinsamen Start.  
Dörte Riedel, SPD-Stadträtin, doerte.riedel@gr.ettlingen.de 

VVoorrssiicchhtt  bbeeii  GGllaassffaasseerrvveerrttrrääggeenn
iimm  IInndduussttrriieeggeebbiieett!!
GGllaassffaasseerraauussbbaauu  ––  JJaa,,  aabbeerr  AAcchhttuunngg!!
Im September wurde den Firmen im IInndduuss--
ttrriieeggeebbiieett  WWeesstt  von der Stadt mitgeteilt, dass
Ende 2023 Erschließungsmaßnahmen zum
Glasfaserausbau  beginnen.  Die  Verlegung
der Kabel sowie der Übergabepunkte am Ge-
bäude werden komplett durch Bundes- und
Landesfördermittel  abgedeckt.  EEiiggeennttüümmeerr
hhaabbeenn  aallssoo  ddiiee  CChhaannccee, ssiicchh  kkoosstteennllooss  aannss
HHiigghhssppeeeedd--NNeettzz   aannzzuusscchhlliieeßßeenn..  Die  Stadtwerke  Ettlingen
GmbH sind mit dem Ausbau des Glasfasernetzes betraut und
sind damit  Eigentümer des Breitbandnetzes. Steht die Infra-
struktur kann jeder Eigentümer entscheiden, ob er mit Netzbe-
treiber INNEXIO einen Vertrag abschließt.
AAbbeerr  AAcchhttuunngg:: Inzwischen hat eine Fremdfirma im Industriege-
biet Anschlüsse und Verträge angeboten. Angeblich im Auftrag
der Deutschen Glasfaser GmbH.  Diese hat jedoch für die Kern-
stadt Ettlingen und IG West keinen Auftrag und ist dort auch
nicht aktiv. AAnnddeerree  BBeehhaauuppttuunnggeenn  ssiinndd  ffaallsscchh!!
NNuurr  ddiiee  NNEETTZZEE  BBWW  GGmmbbHH  ffüürr  ddeenn  HHaauussaannsscchhlluussss  uunndd  ddiiee  IINNNN--
EEXXIIOO  GGmmbbHH  aallss  NNeettzzbbeettrreeiibbeerr  wweerrddeenn  bbeeii  HHaauuss--  uunndd GGrruunndd--
ssttüücckksseeiiggeennttüümmeerrnn   rreecchhttmmääßßiigg   vvoorrsstteelllliigg..  DDiiee   FFwwFFee--FFrraakkttiioonn
rräätt,,  vvoorrssiicchhttiigg  zzuu  sseeiinn,,  aabbeerr  aauucchh,,  ddaass  AAnnggeebboott  zzuumm  kkoosstteennlloo--
sseenn  AAnnsscchhlluussss  zzuu  nnuuttzzeenn..  Weitere Infos zum Breitbandausbau
unter ettlingen.de/entwickeln/digitalisierung/breitbandausbau

Sibylle Kölper, Stadträtin www.fwfe.de
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Vereine und 
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SSV Ettlingen 1847 e.V.

Abt. Fußball

Fußball 1. Mannschaft

SSV Ettlingen : SVK Beiertheim 4:0
Bei erneut schönstem Fußballwetter emp-
fing der SSV zum 7. Spieltag die Gäste aus 
Beiertheim.
Mit vielen Wechseln in der Startelf kamen die 
Ettlinger mit sehr viel Energie aus der Kabine 
und belohnten sich bereits nach 9 Minuten 
per Elfmeter durch L. Abazi zur 1:0-Führung. 
In der Folge blieb der SSV, wie über die ge-
samten 90 Minuten, defensiv hochkonzent-
riert und ließ wenig Chancen zu. Man zeigt 
die in den letzten Wochen vermisste Power 
endlich mal wieder auf dem Platz. In der 30. 
Minute ist dann erneut das Glück mit L. Aba-
zi, der einen Freistoß aus dem Halbfeld, an 
Freund und Feind vorbei, direkt verwandelt.
Auch nach der HZ riss die Überlegenheit des 
SSV nicht ab und nach einer sehenswerten 
Vorlage von D. Koch über die rechte Seite 
vollstreckte S. Wemba-Chebou ebenso se-
henswert per Kopf in der 54. Spielminute. 
Der SSV blieb weiter dran und konnte noch 
ein weiteres Mal durch den früh eingewech-
selten S. Rauenbühler zuschlagen zum 4:0. 
Die wenigen Chancen, die der SSV zuließ, 

konnte der starke Miko Link allesamt verei-
teln. Und so bleibt es am Ende bei einem auch 
in der Höhe verdienten 4:0-Sieg für den Natz.
Die 2. Mannschaft trennte sich im Vorspiel 1:1 
gegen die 1. Mannschaft des VFR Ittersbach.

Abt. Jugendfußball

JSG A1 Junioren

 
 Foto: Achim Figlestahler

Stark gefordert war die A1 in den letzten Wo-
chen. Nach der schmerzhaften 0:12-Nieder-
lage in Nöttingen wollte man am vorletzten 
Samstag gegen Beiertheim auf jeden Fall die 
nächsten 3 Punkte. Die Weichen im Baggerloch 
wurden früh gestellt, mit einer beruhigenden 
5:0 Führung ging es in die Pause. Am Ende ging 
man mit einem verdienten 8:0 Heimerfolg vom 
Platz. Im Pokal gegen Reichenbach2 stand 
beim Gegner erwartungsgemäß ein anderes 
Team auf dem Platz, welches in der Staffel bis-
lang ohne Punkte war. Die hatten stark aufge-
rüstet und es war nach einem guten Auftakt 
beim 6:4 letztendlich ein Arbeitssieg, der die 
A1 ins Viertelfinale beförderte. Am Samstag 

hieß es bei Kickers Pforzheim weitere Punkte 
für den Klassenerhalt in der Landesliga zu sam-
meln. Vom Schwung der letzten beiden Spiele 
war zunächst nicht viel zu sehen, mit einem 1:1 
ging es in die Pause. Im zweiten Durchgang war 
man dann im Spiel und holte verdient mit ei-
nem 6:1 Erfolg die Punkte nach Ettlingen.

Abt. Leichtathletik

Felix Wammetsberger wird Landesmeister 
im 10 km Straßenlauf
Gut zwei Wochen nach den Deutschen Stra-
ßenlaufmeisterschaften in Baden-Lieben-
zell, bei denen unser Markus Görger die Bron-
zemedaille gewonnen hatte, wurden unweit 
davon in Bad Wildbad die Baden-Württem-
bergischen Meister im 10 km Straßenlauf ge-
kürt. Vier Runden mit jeweils 2,5 Kilometern 
und knapp 80 Höhenmetern galt es dafür im 
Kurpark entlang der Enz zu bewältigen. In 
Abwesenheit von Markus Görger übernahm 
Felix Wammetsberger die Favoritenrolle und 
machte seinen Titelanspruch vom Start weg 
deutlich. Auf der letzten Runde konnte sich 
Felix endgültig von seinen Konkurrenten ab-
setzen und überquerte in 30:50 Minuten als 
Sieger und Landesmeister die Ziellinie.
Zusammen mit seinen Teamkollegen Paul 
Jelden und Felix Möhler (beide MTV Karls-
ruhe) mussten sich die Drei als Mannschaft 
der LG Region Karlsruhe nur dem Team der LG 
farbtex Nordschwarzwald – unter anderem 
mit Universiade-Sieger Jens Mergenthaler 
und „Altstar“ Timo Benitz - geschlagen ge-
ben. Ihre Mannschaftszeit von 1:37:58 Stun-
den bedeuteten die Silbermedaille und den 
Vizemeistertitel in der Teamwertung.

Leichtathletik-Jugendliche erfolgreich bei 
badischen Mannschaftsmeisterschaften
Mit Antonia und Finn Wölfle, Madleen Germer 
und Constantin Freitag hatten sich vier SSV-
Jugendliche für die Mannschaften der LG Re-
gion Karlsruhe und mit diesen für das Finale 
der badischen Jugend-Mannschaftsmeister-
schaften in Eppelheim qualifiziert. Betreut 
von ihrem Trainer Marek Janus zeigten die 
Vier zum Saisonabschluss nochmals durch-
weg sehr gute Leistungen.
Antonia Wölfle und Madleen Germer gewan-
nen mit der Mannschaft der weiblichen Ju-
gend U16 überlegen den badischen Meisterti-
tel. Antonia erzielte im Hochsprung mit 1,48 
m und im Kugelstoßen mit 10,87 m jeweils die 
zweitbeste Leistung aller Teilnehmerinnen 
aus Baden. Außerdem warf Antonia den Speer 
auf 29,09 m. Madleen Germer übersprang im 
Hochsprung 1,36 m. Zudem liefen die beiden 
auch in der 4 x 100 m Staffel der LG Region.
Finn Wölfe und Constantin Freitag standen in 
der Mannschaft der männlichen Jugend U16. 
Finn stieß die Kugel auf sehr gute 11,62 m. 
Constantin steigerte seine Bestleistungen 
über die 60 m Hürden auf 10,72 Sek. und 
sprang 4,30 m weit. Finn und Constantin 
waren zudem Teammitglieder der 4 x 100 m 
Staffel und sammelten damit weitere wichti-
ge Punkte für den Gewinn der Silbermedaille 
in der Mannschaftswertung.

Https://www.facebook.com/ettlingenafdHttps://www.facebook.com/ettlingenafd

DfA www.afd-ettlingen.de
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Ettlingen

DfA

Kunst- und Meinungsfreiheit

Auftrittes von Kabarettist Uli Masuth in Ettlingen durch das Ettlin-
ger Kulturamt registriert. Masuth, der schon öfter in Ettlingen 
künstlerisch tätig war, hatte sich zu den umstrittenen Pandemie-
maßnahmen wiederholt kritisch geäußert. In Absprache mit OB 
Arnold entschied Kulturamtsleiter Bader „den Termin mit Masuth 
zu canceln“ denn: 

Mit Besorgnis hat die AfD Ettlingen die Absage des 

Die AfD Ettlingen kritisiert energisch diese bornierte Form der 
Bevormundung. Die Entscheidung, ob und für welche Art von politi-
schem Kabarett Ettlingen die richtige Adresse ist, darf getrost den 
Ettlingern mit einem Besuch oder eben dem Fernbleiben von 
Masuths Darbietung überlassen werden. 

Immer mehr Bürger wehren sich gegen diese „Cancel Culture“, die  
Artikel 5 des Grundgesetzes, nämlich die Freiheit von Kunst und 
Meinung, auszuhöhlen droht. Noch schützt uns das Grundgesetz 
vor Bücherverbrennungen und dem Verbot von „entarteter Kunst“. 
Damit es nicht soweit kommt, ist jeder von uns gefordert, das 
Grundgesetz zu verteidigen und Eingriffe in unsere Freiheitsrechte 
abzuwehren. Sehr zu begrüßen ist deshalb die Bürgerinitiative 
„Freiheit von Kunst und Meinung“, die einen Auftritt von Uli Masuth 
in Ettlingen nun erst recht privat veranstalten und durch Spenden 
finanzieren wird. Wer die Aktion unterstützen möchte, setze sich 
bitte mit Frau Kühn, , in Verbindung.FKM-Ettlingen@web.de

"Für Kabarett dieser Art ist Ettlingen keine Adresse."

Dr. Walter Armbruster, Stadtrat


